
      Lörrach, den 21.11.2008 
 
      Öffentliche Verbandsversammlung des  
      Zweckverbandes Regio-S-Bahn 
      (ZRL) am 06.11.2008, 10:15Uhr 
 
 
  ERGEBNISNIEDERSCHRIFT 
 
Verbandsmitglieder: 
 
für die Stadt Lörrach    Frau OB Heute-Bluhm 
für die Stadt Weil am Rhein   Herr OB Dietz 
für die Stadt Schopfheim   Herr BM Nitz 
für die Stadt Zell im Wiesental  Herr BM Rümmele   
für die Gemeinde Steinen   Herr BM König 
für die Gemeinde Maulburg   Herr BM Multner 
für die Gemeinde Hausen im Wiesental Herr BM Bühler 
für den Landkreis Lörrach   Herr LR Schneider 
      Herr Mücke (Dezernent)  
 
Beratende Teilnehmer (Projektgruppe des ZRL): 
 
für das Garten-u.Tiefbauamt Stadt Freiburg Herr Schade 
für die Regio-Verbund GmbH  Frau Hammer und Herr Bitter 
für die NVBW    Herr Graf 
für die Stadt Lörrach    Herr Lüers 
für den Landkreis Lörrach   Herr Grabisna 
      Herr Marx 
 
 
TOP 1  -   Sachstandsbericht 
 

Der Verbandsvorsitzende, Herr Landrat Walter Schneider, begrüßte die 
anwesenden Mitglieder des Zweckverbandes Regio-S-Bahn Lörrach (ZRL) 
und die Vertreter der Presse. Er verwies auf die Vorlage Nr. 3 aus 2008. 
Ergänzend erläuterte Frau Hammer von der Projektgruppe Regio-S-Bahn den 
Inhalt des Sachstandsberichtes. In der Vorlage sei diesmal auf die 
Übersichtstabelle zur Kostenentwicklung verzichtet worden, weil die DB Netz 
AG die Kosten für die Lautsprecher an den Stationen („Beschallungskosten“) 
in einer Summe gemeldet habe. Man werde die Kosten noch den einzelnen 
Stationen zuordnen müssen. Die Kostenentwicklung sei sonst positiv zu 
bewerten; es zeichne sich ab, dass die Maßnahmen insgesamt ca. 500.000 € 
günstiger abgerechnet werden können. Mit der DB Netz AG werde noch über 
bestimmte Planungskosten, die dem Grunde nach von der DB zu tragen sind, 
diskutiert; die DB Station & Service habe bereits alle Planungskosten 
entsprechend anerkannt. Die Verhandlungen zu den Kontaminationskosten, die 
der Zweckverband nicht zu tragen bereit ist, sind noch nicht abgeschlossen.  
 
Der Sachstandsbericht wurde zur Kenntnis genommen.  

 



TOP 2  - Haushaltsatzung 2009 
 

Der Verbandsrechner, Herr Grabisna, erläuterte die Beschlussvorlage Nr. 4. 
Die Zuschüsse nach GVFG kämen zügiger als erwartet. Das führe auf Grund 
der geringeren Zinslasten zu einer deutlichen Reduzierung der 
Verwaltungshaushaltsumlage auf 128.900 € in 2009. Er verwies dazu auf die 
Seite 22 (Verwaltungshaushalt). Auf Nachfrage von Herrn OB Dietz, der den 
auf Seite 6 erwähnten kalkulierten Zinssatz in Höhe von 5 % als zu hoch 
angesetzt bezeichnete, verwies Herr Grabisna darauf, dass dies der Zinssatz 
war, der zum Zeitpunkt der Aufstellung der Haushaltsplanung zugrunde zu 
legen war. Die tatsächliche Verzinsung werde voraussichtlich niedriger liegen; 
abgerufen werde die Umlage sowieso nur in der tatsächlich angefallenen Höhe. 
 
Die Haushaltssatzung 2008 wurde einstimmig beschlossen. 

 
TOP 3 - Verschiedenes 
 
  Keine Anmerkungen. 
 

Nächster Termin 
Die nächste Verbandsversammlung ist am 29.04.2009 um 10:15 Uhr. 

 
Die öffentliche Sitzung wurde vom Vorsitzenden um 10: 25 Uhr beendet.  
 
 
Der Verbandsvorsitzende: 
 
gezeichnet 
Walter Schneider 
Landrat und Verbandsvorsitzender 
 
Die stellvertretende Verbandsvorsitzende als Mitglied der Verbandsversammlung: 
 
gezeichnet 
Heute-Bluhm 
Oberbürgermeisterin 
 
Der Schriftführer für die Richtigkeit: 
 
 
 
 
 
 
Marx 


